
Führungsleitlinien am SBZ
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1.

Wir entwickeln Visionen und Strategien für die 

Zukunft und kommunizieren diese verständlich 

und überzeugend.

• regelmäßige Visions- und Strategieworkshops zur 

Planung des Vorgehens, z.B. Zukunftswerkstatt mit 

Direktion, Heimleitung, Schulleitung

• in größeren Abständen Strategiebesprechungen  in 

unterschiedlichen Zusammensetzungen,                        

z. B. Runder Tisch

• regelmäßige Weitergabe der Informationen,                   

z. B. in Konferenzen der Bereiche
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2. 

Wir beobachten die gesellschaftlichen und 

gesetzlichen Entwicklungen und bewerten 

deren Einfluss auf das SBZ.

• kontinuierliche Gremienarbeit

• Netzwerke aufbauen

• Fachzeitschriften studieren

• politische Entwicklung mitverfolgen 

(lokal, landes-, bundesweit)
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3. 

Bei all unserem Tun haben wir die Wirkung auf 

die Gesamteinrichtung im Blick.                    

Den Mitarbeitern verdeutlichen wir ihren 

Beitrag zum Gelingen des Ganzen.

• sich gegenseitig wertschätzend im Blick haben

• wir verstehen uns als multidisziplinäres 

Gesamtteam

• Zusammenhänge, Abhängigkeiten und 

Wirkungen klarmachen (= Sinn für das Ganze)

• persönlichen Beitrag wahrnehmen und würdigen
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4. 

Wir identifizieren uns mit den Werten und 

Zielen der Einrichtung und vermitteln diese 

glaubhaft nach innen und außen.

• Werte mit Mitarbeitern (besonders bei der 

Einstellung) besprechen

• zu den Werten bekennen und Vorbild sein

• Geltende Werte (in bestimmten Zeitabständen) 

reflektieren
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5. 

Wir bejahen notwendige Veränderungen und 

gestalten sie konstruktiv mit.

• notwendige Veränderungen erkennen, planen 

und erklären, um Ängste zu nehmen

• deutlich machen, wer wie von Veränderungen 

betroffen ist, Verantwortung verteilen

• Betroffene auf dem Laufenden halten
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6. 

Wir sorgen für eine systematische Qualitäts-

entwicklung unter Berücksichtigung der 

Zielgruppen.

• wir entwickeln Qualität immer unter Beteiligung 

der unmittelbar betroffenen Mitarbeiter weiter

• für regelmäßige Aktualisierung sorgen,                           

z. B. hinsichtlich Fortbildungen, 

Sicherheitskonzept, Organisationshandbuch
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7. 

Wir sorgen für eine systematische fachliche 

Weiterentwicklung der Mitarbeiter sowie für 

bestmögliche Ausstattung und Arbeitsbeding-

ungen.

• regelmäßig Qualifizierungs- und Ausstattungs-

bedarf feststellen (v.a. zu aktuellen Themen)

• Qualifikationsstand der Mitarbeiter kennen

• Qualifizierungsprogramm mitentwickeln

• für Verbesserung bei Ausstattung und 

Arbeitsbedingungen sorgen im Rahmen der 

finanziellen und rechtlichen Möglichkeiten 
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8. 

Wir gewährleisten eine klare, faire und 

transparente Aufgabenverteilung durch eine 

geeignete Organisation.

• Stellen- und Funktionsbeschreibungen immer 

wieder anpassen

• für funktionierende Abläufe sorgen

• alle Betroffenen informieren

• für gerechte Lastenverteilung sorgen
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9. 

Wir kommunizieren kontinuierlich, aufgaben-

orientiert und klar, auch in schwierigen 

Situationen.

• es gibt institutionalisierte Formen der 

Informationsweitergabe und Gesprächsrunden

• Übereinkunft herstellen, was wann wie 

kommuniziert werden soll. Ziel: einheitlicher 

Info-Stand

• wichtiges für Mitarbeiter zeitnah kommunizieren
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10. 

Wir zeigen Interesse für die Person des 

Mitarbeiters und schaffen damit eine Basis für 

gegenseitiges Vertrauen.

• jährliche Mitarbeitergespräche

• „offene Tür“

• aktives Nachfragen

• Vertrauensvorschuss geben

• persönliche Belange der Mitarbeiter ernst 

nehmen
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11. 

Wir übernehmen Führungsverantwortung und 

reflektieren das eigene Handeln.

• sich vor seine Mitarbeiter stellen

• niemanden vor anderen bloßstellen

• Probleme angehen und Entscheidungen 

zeitgerecht treffen

• offen für Kritik sein

• Fehler eingestehen

• Dienstweg einhalten

12



12. 

Wir sind uns unserer Vorbildfunktion bewusst 

und handeln dieser entsprechend.

• auch selbst tun, was ich von Mitarbeitern 

verlange

• sich vor vorschnellen Urteilen und Bewertungen 

hüten

• auch bei Kritik und Konflikten respektvoll 

kommunizieren
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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